
Michelbacher 
Rundweg-Tag

Sonntag
5. Oktober 2008

Kontakte:
Ortsverwaltung 07225 – 1324
ortsvorsteher.michelbach@gmail.com
AK Michelbacher Wanderprogramm 07225 – 1688
Ansprechpartner „Rundwegfreunde“ 07225 – 1680
Dorflehrpfad 07225 – 7 38 25
Hildegard Walz 
Heimatmuseum 07225 – 7 14 91
www.heimatverein-michelbach.de
Führung Heilkräutergarten
Dr. Karin Klarhof 07225 – 7 67 77
Schwarzwald-Guide Rainer Schulz 07225 – 7 51 77
www.murgtalguide.de
Feng Shui Expertin Ulrike Antonia Sztatecsny 07222 – 94 94 45
Touristinfo Gaggenau  07225 – 7 96 69
www.gaggenau.de

Einkehrmöglichkeiten:
Gasthof „Bernstein“ 07225 – 9 79 10
Feuerwehr Straße 1
www.gasthof-bernstein.de
Landgasthof „Kreuz“ 07225 – 7 57 62
Moosbronner Straße 9
www.kreuzmichelbach.de
Sportgaststätte „Murgtalblick“ 07225 – 2305
Am Sportplatz 1
Gartenwirtschaft u. Vesperstube „Engel“ 07225 – 98 11 63
am Lindenplatz
NaturFreundehaus  „Großer Wald“ 07225 – 5910
www.gaggenau.de/michelbach/naturfreunde
Heimatmuseum 07225 – 7 14 91
Otto-Hirth-Straße 6
www.heimatverein-michelbach.de
Hirtenhaus 07225 – 7 77 76
Otto-Hirth-Straße 70
www.gaggenau.de/michelbach/hirtenhaus

Veranstalter: Ortsverwaltung Michelbach
mit Unterstützung der „Rundwegfreunde“
www.gaggenau-michelbach.de
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Baumwanderung mit Rainer Schulz
10.30 Uhr Wiesentalhalle Michelbach

Die Bäume und ihr besonderer Bezug zu den Menschen in der
Vergangenheit ist immer ein interessantes Thema.

Schon unsere Vorfahren, die Germanen hatten ein besonderes
Verhältnis zu ihnen. Am Exotenwald erwartet der Kunstmaler
Helmut Kaczmarzewsky die Besucher mit seinen Baumbildern.
Meditatives Malen ist eine der besonderen Fähigkeiten des
Kunstmalers, das er gerne an Interessierte weiter gibt.

Zu den exotischen Bäumen weiß dann Rainer Schulz wieder zu
berichten. In unseren heimischen Wäldern ist auch nicht mehr
alles so heimisch, wie es auf den ersten Blick erscheint. Nach
ca. 2,5 bis 3 Std. erreichen die Teilnehmer „Oskars Hütte“, wo
man sich während einer ca. 45 minütigen Pause stärken kann.

Nach der Pause führt der Forstwirt die Teilnehmer zum
„Michelbacher Gumben“, wo noch weitere Aktionen angebo-
ten werden. Zudem stehen dort auch noch interessante
Bäume. Es bietet sich vorher die Möglichkeit an, dass sich
Personen nach einem kleinen Fußweg nach Michelbach aus-
klinken können, so dass sie um 15 Uhr zurück sein können.

Nach dem Besuch des „Gumbens“ erfolgt ein Spaziergang
durch das Fachwerkdorf und endet im Landgasthaus zum
Kreuz, wo ab 17.00 Uhr ein zünftiger Ausklang stattfindet.

Wer sich also für die Baumwelt von Michelbach interessiert
und mehr erfahren möchte, welche Wirkung Bäume auf
Menschen haben, ist auf dieser Tour genau richtig.

Rainer Schulz ist Forstwirt und Schwarzwald-Guide

Die Früchte unseres Waldes
- Für Familien mit Kindern -
12.15 - 15.15 Uhr Lindenplatz

Wir lauschen den Worten der Bäume und sammeln die Früchte
des Waldes, die entweder für ein gutes Süppchen oder zum
Basteln zu Hause verwendet werden können.

Abschluss auf der Wiese beim NaturFreundehaus „Großer
Wald“, wo zusätzlich ab 15.00 Uhr Frau Christina Humpert,
Dozentin an der Musikschule Gaggenau, Malen und Gestalten
anbietet.

Ulrike Antonia Sztatecsny ist Landschaftsarchitektin 
und Feng Shui Expertin

Wanderpass 2008
Für das Wanderjahr 2008 wurde erstmals ein Wanderpass
aufgelegt, der mit der bestätigten Teilnahme mindestens
einer geführten Wanderung am Ende des Jahres an einer
Verlosung teilnimmt.
Am Rundwegtag können Wanderer diesen Pass erwerben

Die Geschichte Michelbachs ist auf besondere Weise mit
der ehemaligen Landesgrenze zwischen Baden und
Württemberg verknüpft. Auf der Michelbacher Gemarkung
lag die „Wespentaille“ des alten Landes Baden. An der
schmalsten Stelle sind es von der württembergischen
Grenze nur 17,2 km bis zum Rhein.
Ein Ausdruck dieser guten Nachbarschaft ist nun der neue
Wanderweg auf den Spuren der alten Grenze.
Dank ausgeschilderter Zugangswege erlaubt der Grenz--
weg eine Vielzahl von Variationsmöglichkeiten.

Durch beispielhafte Zusammenarbeit zwischen der
Michelbacher Dorfgemeinschaft und der Stadt Gaggenau
wurde es ermöglicht im Jahre 2006 mit dem 
„Michelbacher Rundweg“ das Angebot attraktiver
Wanderwege um einen wertvollen Baustein zu bereichern.
Die einmalige Lage Michelbachs in der Vorbergzone des
Nordschwarzwaldes bildet den Hintergrund für diesen
abwechslungsreichen Wander- und Spazierweg.
An markanten, mit Bild- und Texttafeln gekennzeich-
neten Abschnitten dieser 15 km langen Wegstrecke, soll der
Besucher auch zum  Verweilen eingeladen werden.

Der Dorflehrpfad
wurde im Jahr 1995 in einer Gemeinschaftsaktion des
Heimatvereins und der NaturFreunde angelegt. Er beginnt
bei der Dreschhalle im Unterdorf und führt bachaufwärts
bis zur Freizeitanlage „Gumbe“.
Ein Gesamtplan befindet sich an  der Kirchenmauer.

22 Informationstafeln geben Auskunft
über geschichtliche Ereignisse oder 
naturkundliche Besonderheiten in 
Michelbach.

Der Wallfahrtsweg 
Anschauliche Wegweiser vermitteln dem Wallfahrer einen
Überblick über die Entwicklung der Wallfahrten nach
Moosbronn.

11.00 Uhr:
• Die „Rundwegfreunde“ starten ihre Wanderung zu den 
• verschiedenen Aktionsstationen am Lindenbrunnen

11.00 Uhr  bis 16.00 Uhr:
• Modellschiff-Ausstellung mit Vorführungen am „Gumbe“ •
• (Modellbauer Peter Schuster)

• Erfrischungsstand an Station 15 Stadtapotheke Gaggenau
• Hobbysteinmetz Freddy Huck erstellt bei 
• Station 13 einen „Rundwegstein“ 

10.00 Uhr bis 16.00 Uhr:
• Bewirtung in und um „Oskar´s Hütte“ bei Station 13

17.00 Uhr:
• Abschluss des Rundweg-Tags in allen örtlichen Gaststätten
• siehe Tagespresse!

Landgasthaus
„Kreuz“


